
 
      

 

 

Durchführungsbestimmungen 
Norwegermodell für den Kreisspielbetrieb 

(1. Kreisklasse Herren; Herren Ü35; A-, B- und C-Junioren) 
 
                                                                                                                               gültig ab 01.07.2024 
 
Vorwort: 
Diese Spielform gilt nur für die jeweils unterste Spielklasse. 
Eine Meldung für diese Spielform muss bis zum 30.06., also vor Beginn des jeweiligen Spieljahres 
erfolgen. (später eingehende Meldungen, nur in Ausnahmefällen durch den KFA zu genehmigen) 
 
Für diese Spielform gelten folgende Regelungen. 
 
1. Bei Meldung einer Mannschaft für dieses Modell erfolgt für diese Mannschaft eine Einstufung 
als 9er Mannschaft, dies wird auch im DFBnet so hinterlegt (9). 
 
2. Diese Mannschaft kann am Saisonende nicht aufsteigen. Hat der Verein mehr als 1 Mannschaft in 
der untersten Spielklasse, so darf, in der Rangfolge des Aufstiegsrechts, immer nur die unteren 
Mannschaften als 9er geführt werden. 
 
3. Gespielt wird auf Großfeld mit einer Spielzeit, welche je Halbzeit 5 min kürzer als die Regelspielzeit 
ist. Die Spielfeldgröße bleibt analog dem Spiel 11/11. 
 
4. Sollte eine Mannschaft den Modus 9 gegen 9 an einem Spieltag spielen wollen, so ist der Gegner 
und der Staffelleiter zwingend 48 Stunden vor dem Anstoß des Spieles per E-Postfach und 
telefonisch zu informieren. Geschieht dies nicht, wird 11 gegen 11 gespielt. Der Schiedsrichter wird 
durch den Staffelleiter informiert. 
 
5. Eine als 9er eingestufte Mannschaft ist trotzdem zu jederzeit als 11er im Spielbetrieb. 
Die 9er Regelung tritt nur ein, wenn Pkt 4 abgearbeitet wird. 
 
6. Sollte die Option 9er gezogen werden, darf diese Mannschaft max. 10 (Beachte Pkt 8) auf dem 
Spielberichtsbogen stehen haben und nur mit 9 Spielern spielen. Der Gegner spielt hier auch mit 9 
Spielern und darf dann aber mit so vielen Spielern antreten, welche der ESB erfasst (inkl. Komplette 
Startformation) idR 18.  
Die Anzahl der Wechsel bzw die Möglichkeit von Rückwechsel ist analog des Spiels 11/11. 
 
7. Es gelten weiterhin die gültigen Regeln, sowie Satzungen und Ordnungen, wie Anzahl Wechsel, 
Stammspielerregelung etc.. Spielt also eine Mannschaft nicht im 9er Modell, darf sie max. 5 Spieler 
einwechseln, incl. Rückwechsel, die andere darf nur max. einen Spieler einwechseln, aber auch 
5 x Wechseln mit Rückwechseln. 
 
8. Im Spielbericht werden jeweils nur 9 Spieler der Anfangsaufstellung eingetragen. 
Der auf dem Spielbericht eingetragene 10. Mann ist Wechselspieler. 
 
9. Ergibt sich innerhalb der 48 Std vor dem Spiel für die 9er Mannschaft, die Möglichkeit als 11er 
anzutreten, so ist das Spiel 11/11 nur mit Genehmigung des Gegners möglich. Auch hierbei ist der 
Staffelleiter zu informieren. 
Stimmt dieser nicht zu, wird 9/9 gespielt. Die überzähligen Spieler (über 10) dürfen nicht in den ESB 
aufgenommen werden.  
 
gez. 
KFA Rhön-Rennsteig 


